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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss hat sich in seiner Sitzung vom 15.06.2021 mit Ihrem Antwortschreiben vom 
26.05.2021 zur Ausstattung des Stadtbezirkes mit Tischtennisplatten befasst und hierzu folgende 
Stellungnahme beschlossen:

Teilweise wohl auch den Corona-Maßnahmen geschuldet, ist Tischtennis derzeit in der Bevölke-
rung sehr beliebt. In der Schwanthalerhöhe gibt es darüber hinaus eine größere organisierte 
Gruppe von Tischtennisspielern, die die öffentlichen Tischtennisplatten nutzen. Der Bezirksaus-
schuss begrüßt den Boom dieses Breitensports und ist der Meinung, dass dieser Trend auch von 
Seiten der Stadt bestmöglich gefördert werden sollte.

Ihr umfangreiches Antwortschreiben enthält dafür viele gute Ansätze, aber kaum einschätzbare 
Zielsetzungen.

Die Übernahme der für den Georg-Freundorfer-Platz, den Gollierplatz und den Bahndeckel 
beantragten Beleuchtung in die Stadtratsbefassung wird begrüßt. 
Wir bitten darum, die Stadtratsbefassung möglichst zeitnah vorzunehmen und dabei die starke Be-
siedelungsdichte in der Schwanthalerhöhe, bei gleichzeitig sehr wenig vorhandenen Grünflächen, 
zu berücksichtigen. Die Beleuchtungsdauer der Örtlichkeiten muss dabei zum Schutz der Anwoh-
ner und der Tiere sicherlich klar geregelt werden.

Wir bitten Sie um Konkretisierung der Zeitplanung für den Umbau der Sommerstockbahnen in eine 
Boule-Bahn und Tischtennisplatten. Hinsichtlich Ihrer Formulierung der Realisierung einer „kom-
pakten Boule-Bahn“ erlauben wir uns den Hinweis, dass es nach unseren Informationen für dieses 
Spiel fest vorgegebene Spielfeldgrößen gibt (etwa 15m x 4m, mindestens aber 12m × 3m).



Zu den Tischtennisplatten am Bahndeckel: Richtig ist, dass es aufgrund der Enge der Bebauung 
und der hohen Nutzungsdichte des Quartiersplatzes immer mal wieder zu Beschwerden kommt. 
Allerdings dienen solche Bewegungsmöglichkeiten ja auch dem sozialen Frieden und der Förde-
rung eines guten Miteinanders. 
Der Bezirksausschuss kann sich gut vorstellen, dass Tischtennisplatten am Bahndeckel funktionie-
ren und dabei eine große Bereicherung wären und schlägt daher vor, mit zwei mobilen Platten 
einen Versuch zu starten.

Der zum Josef-Thurner-Platz getroffenen Aussage stimmen wir zu.

Der Bezirksausschuss wird sich weiter mit der Thematik befassen und versucht, geeignete Aufstel-
lungsörtlichkeiten für Tischtennisplatten zu finden. Wir bitten auch das Baureferat mit entsprechen-
den Vorschlägen an den BA8 heranzutreten und sind auch gerne zu einem gemeinsamen Ortster-
min bereit.

Für Ihre Mühe bedanken wir uns bereits im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen

Sibylle Stöhr
Vorsitzende


